
Informationsabend 
„weiterführende Schulen“

o Anmeldeverfahren in Hamm
o Schulsystem NRW

o Entscheidungskriterien für die 
„richtige Wahl“



Tage der offenen Tür 
Erlenbachschule 29.11.2025, 10.00 – 13.00 Uhr - Tag der offenen Tür

Realschule Mark 10.12.2025, 15.00 – 18.00 Uhr

Marienschule 02.12.2025, 18.00 Uhr - Elterninformationsabend 

30.01.2026, 15.45 Uhr – Tag der offenen Tür

Fr.-vom-Stein-Gymnasium 12.12.2025, 15.00 – 18.00 Uhr Tag der offenen Tür

Friedensschule 28.11.2025, 15.30 Uhr - Informationsnachmittag

Hammonense 28.11.2025, 15.00 – 18.00 Uhr  - Tag der offenen Tür

15.01.2026, 19.00 Uhr - Elterninformationsabend

Beisenkamp 05.12.2025, 15.00 – 18.00 Uhr



Anmeldedaten
Gesamtschulen Gymnasien, Haupt-, Realschulen,

Sekundarschule

06.02.2026 bis 12.02.2026

freitags von 11.00 Uhr bis 14.00 Uhr 
montags bis donnerstags von 9.00 
Uhr bis 12.00 Uhr 
montags/mittwochs/donnerstags 
von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

23.02.2026 bis 06.03.2026

montags bis freitags von 9.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr 
montags und mittwochs von     
15.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Weitere Termine sind nach 
telefonischer Absprache mit der 
Schulleitung möglich. 



Anmeldeverfahren

• Anmeldeschein (liegt dem Zeugnis bei)

• Geburtsurkunde (Familienstammbuch)

• Zeugnis (Jahrgang 4/ Halbjahr 1)

• Gesamtschulanmeldung

• Friedensschule mit Kind



Besonderheit: Anmeldung 
Marienrealschule

• Angemeldet werden können alle Kinder, die 
der christl. Religion angehören. Die Aufnahme 
von Kindern, die keiner Religion angehören 
oder einer nichtchristl. Religion ist die 
Ausnahme.

• Am Tag der offenen Tür werden die 
Anmeldetermine ausgegeben (ab 06.02.26)



Wer entscheidet?

• Die Grundschule erstellt eine begründete 
Schulformempfehlung.

• Die Schulformempfehlung ist für Eltern nicht 
verbindlich.

• Eltern melden ihr Kind an der Schule ihrer Wahl 
an.

Im Falle einer eingeschränkten oder fehlenden 
Empfehlung kann eine Beratung der 
Erziehungsberechtigten durch die aufnehmende 
Schule erfolgen



Entscheidungskriterien neben Noten

• Auffassung

• Abstraktion

• Merkfähigkeit/ Konzentration

• Lernvermögen

• Selbstständigkeit/ Persönlichkeit

• Arbeitstempo/Arbeitshaltung

• Motivation



Schulen in NRW

• Die Schulsysteme in NRW sind durchlässig!

• Die Entscheidung, auf welche Schule Ihr Kind 
zukünftig geht, treffen Sie aus heutiger Sicht.

• Gerade in Hamm haben wir eine hohe 
Bandbreite an weiteren Möglichkeiten, die 
nach der Sekundarstufe I zu wählen sind 
(Berufskolleg, gymn. Oberstufe).

• Die Wahl einer Schule der Sek.I ist also 
niemals eine Einbahnstraße.



System: Hauptschule

Die Hauptschule vermittelt den Schülerinnen und Schülern eine 
grundlegende allgemeine Bildung als Vorbereitung zur 
Berufsorientierung:
Erlenbachschule: ca. 220 Schüler:innen, „Gebundenen Ganztag“/ Diff. 
Ab Kl. 7 Englisch/ Mathe/ DaZ/ Fremdsprache: E); Zügigkeit: 1 -3
Abschlüsse: 
• Hauptschulabschluss nach Kl.9 (10 Schuljahre sind verpflichtend!)
• Hauptschulabschluss nach Kl. 10 

- Typ A erweiterter Schulabschluss
- Typ B mittlerer Schulabschluss (Fachoberschulreife)

ggfs. Mit Berechtigung zur gymn. Oberstufe



System: Realschule

Die Realschule vermittelt den Schülerinnen und Schülern 
praktische Fähigkeiten sowie das Interesse an 
theoretischen Zusammenhängen.
Realschule Mark:  ca. 550 Schüler:innen, Zügigkeit: 3; 
Fremdsprachen: Englisch und Französisch); ÜMI Mo bis 
Do bis 16.00 Uhr
• ab Kl. 7 Wahlpflichtunterricht

(4. Hauptfach u.a. Französisch – Informatik –
Technik - Biologie – SoWi) 

Abschlüsse: 
• alle Abschlüsse Sek1 (s. System Hauptschule)



System: Gymnasium

Ziel des Gymnasiums ist die Vermittlung einer 
vertieften allgemeinen Bildung, die zur Aufnahme 
eines Hochschulstudiums befähigt und für eine 
berufliche Ausbildung qualifiziert.

Freiherr-Vom-Stein-Gymnasium: ca.  740 
Schülerinnen; Zügigkeit: 4; Fremdsprachen: Latein 
oder Französisch (ab Kl. 7); Spanisch (ab Kla. 9)

• Verpflichtung zu einer zweiten Fremdsprache in 
Oberstufe



Erprobungsstufe

• Klassen 5 und 6 bilden eine besondere päd. 
Einheit

• Übergang von Kl. 5 in die 6 geschieht ohne 
Versetzung

• Am Ende der Klasse 6 entscheidet die 
Versetzungskonferenz über die Eignung

(Spätestens 6 Wochen vor Schuljahresende schriftlich mit 
Beratungstermin)



Übergangsmöglichkeiten

Ein Schulwechsel in eine andere Schulform der 
Sekundarstufe 1 ist bis zum Beginn der Klasse 9 
möglich. Er kann in der Regel nur zu Beginn 
eines Schuljahres erfolgen. 



System: Gesamtschule

• Die Gesamtschule ist eine Schule des längeren 
gemeinsamen Lernens. Sie arbeitet mit Kindern und 
Jugendlichen aller Leistungsstärken und hält 
Laufbahnentscheidungen möglichst lange offen. 

• Friedensschule: 1130 Schüler:innen, Zügigkeit: 6, Englisch 
ab Kl. 5, Französisch; Türkisch abk Kl. 7, Spanisch ab Kl. 9, 
oder Spanisch; Französisch ab Kl. 11; Ganztag

• In die Klassen 6 bis 9 gehen die Schülerinnen und Schüler 
jeweils ohne Versetzung über.

• Der Unterricht in den Klassen 5 und 6 wird im 
Klassenverband erteilt. Ab Kl. 7 G und E Kurse in einigen 
Fächern.



Welche Schule ist die beste für mein 
Kind?

• Die Schule …

– die am ehesten den Fähigkeiten, Begabungen und 
Interessen meines Kindes entspricht!

– In der mein Kind erfolgreich sein kann, um die 
eigene Persönlichkeit weiterentwickeln zu können.

– In der es gefordert, aber nicht überfordert wird.

– In der es für den Lernerfolg nicht die „Kindheit“ 
aufgeben muss.



Was noch wichtig ist!

• Eine Schulformwahl treffen Sie auf Grundlage 
Ihrer Beobachtungen, der Beobachtungen der 
Klassenlehrkraft sowie der gemeinsamen 
Gespräche mit Ihrem Kind!

• Machen Sie Ihre Entscheidungen nicht davon 
abhängig, wohin der beste Freund/ die beste 
Freundin Ihres Kindes geht!



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

… noch Fragen?


